
Ausbildungsziele 
 

Die Berufsfachschule Nahrung und Gastronomie ist ein-
jährig.  
 
Die Beschulung erfolgt im Vollzeitunterricht. Eine Wie-
derholung ist nicht möglich. 
Der erfolgreiche Abschluss mit einem Notendurchschnitt 
von 3,5 und besser ermöglicht den Eintritt in die Ober-
stufe der Berufsfachschule. Hierzu ist ein neues Bewer-
bungsverfahren erforderlich. Die Aufnahme in die Ober-
stufe erfolgt im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Plätze. 
 
 
Die Oberstufe der Berufsfachschule Nahrung und Gastro-
nomie führt zu einem Schulabschluss, der dem Realschul-
abschluss gleichwertig ist. 

 
Es wird eine breit angelegte berufliche Grundbildung 
vermittelt für Berufe in den Bereichen der Gastronomie 
und des Nahrungsgewerbes. 
 
 
Weiterführende Bildungsgänge 

Der Schulabschluss ermöglicht den Besuch weiterfüh-
render Bildungsgänge, die einen Realschulabschluss 
voraussetzen. 
 
Lernen als Chance fürs Leben 
Der Erwerb von Kompetenzen ist die verbindliche Zielperspekti-
ve des Lernens 

Lernen wird als Bereitschaft und Fähigkeit verstanden zu 
lernen, sich in gesellschaftlichen, beruflichen und priva-
ten Situationen sachgerecht, bewusst und sozial ver-
antwortlich zu verhalten. 

Unterrichtsfächer 
 
B e r u f s b e z o g e n e r Lernbereich 

theoretischer und praktischer Unterricht 
 
Der Unterricht erfolgt in Lernfeldern. Darin werden 
grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, 
die zur Berufsorientierung und zu einer bewussten Be-
rufsfindung im Fachbereich Nahrung und Gastronomie  
führen sollen. Diesem Ziel dient auch das vierwöchige 
Praktikum im ersten Schuljahr 
 
Fach    Stunden pro Woche 

Fachkunde   5 
Datenverarbeitung   1,5 
Fachpraxis                              8,5 
Praxiswochen              4 
Spez. Wirtschaftslehre              1 
 
B e r u f s ü b e r g r e i f e n d e r Lernbereich 

Hier werden Kenntnisse in den allgemeinbildenden Fä-
chern erweitert und vertieft. Das Anspruchsniveau in 
den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik richtet 
sich – unter Berücksichtigung des beruflichen Bezuges – 
nach den von der Kultusministerkonferenz vereinbarten 
Bildungsstandards für den Mittleren Schulabschluss (Be-
schluss KMK v. 04.12.2003). 
 
Fach    Stunden pro Woche 

Wirtschaft/Politik   2 
Religion    1 
Sport     2 
Deutsch/ 
Kommunikation   4 
Englisch    4 
Mathematik    4 

Praktikum 
 
4 Wochen (2 x 2 Wochen) 

in Betrieben der Berufsfelder Nahrung und Gastronomie 
 

Prüfung 
 
Unterstufe 

Keine 
 
Oberstufe 

Am Ende der zweijährigen Ausbildung stehen schriftliche 
und mündliche Prüfungen. Schriftlich werden 
die Schwerpunktfächer Gesundheit und Ernährung sowie 
die allgemeinbildenden Fächer Deutsch, Mathematik und 
Englisch geprüft.  
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Aufnahme 
 
 
Eingangsvoraussetzungen 

Hauptschulabschluss 
o d e r 

ein dem Hauptschulabschluss gleichwertiger 
Abschluss 
o d e r 

Zeugnis über die Versetzung nach Klasse 10 
einer Realschule oder eines Gymnasiums. 
 
Zulassung 

Über die Zulassung entscheidet die Aufnahmekonferenz 
anhand des eingereichten Zeugnisses. 
Die Summe der Noten in den Fächern Deutsch, Englisch, 
Mathematik wird gebildet und der einfache Durchschnitt 
der Noten in allen weiteren Fächern addiert. 
Zusagen erfolgen im Rahmen der verfügbaren Plätze. 
 
Wir bitten dringend um Abmeldung, wenn ein bereits 
zugesagter Schulplatz nicht in Anspruch genommen 
werden kann! 
 
Nachrückverfahren 

Es kommt vor, dass zugelassene Bewerberinnen bzw. 
Bewerber sich anders entscheiden und ihren Schulplatz 
zurückgeben. 
Nicht aufgenommene Bewerberinnen und Bewerber 
können im Nachrückverfahren berücksichtigt werden. 
 
Benachrichtigung 

Das Ergebnis der Aufnahmekonferenz wird schriftlich 
mitgeteilt. 
Mündliche Auskünfte werden n i c h t gegeben. 

Bewerbung 
Nur vollständige Bewerbungsunterlagen gelten als Bewerbung. 

 
Eine Bewerbung ist vollständig mit: 
 
1.  Bewerbungsblatt 

Das Bewerbungsblatt bitte vollständig ausfüllen 
und unterschreiben. 

 Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des 
 Erziehungsberechtigten erforderlich. 
 
 
2.  Lebenslauf 
 
3.  Beglaubigte Kopie des 
 Abschlusszeugnisses 
 o d e r 
 des letzten Halbjahreszeugnisses 

 (vorläufiger Nachweis) 
 o d e r 
 des Abgangszeugnisses 
 
 
 
 
Anmeldebogen und Informationsmaterial 

erhalten Sie im Schulbüro des Berufsbildungszentrums 
in Mölln und im Büro der Außenstelle Geesthacht sowie 
auf der Homepage www.rbzmoelln.de und in den allge-
meinbildenden Schulen im Kreisgebiet. 
 
Die Zusendung des Anmeldebogens 

sowie von Informationsmaterial ist n u r gegen vorherige 
Einsendung eines frankierten und adressierten Freium-
schlages möglich. Die Abgabe der Bewerbungsunterlagen 

kann per Post oder persönlich in den Schulbüros erfol-
gen. 
 
Bewerbungsfrist  
Bewerbungen für das kommende Schuljahr müssen bis 
spätestens 01. März in den Schulbüros vorliegen. 
Später eingehende Bewerbungen können nur im Nach-
rückverfahren berücksichtigt werden. 
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Berufsbildungszentrum Mölln 
Regionales Berufsbildungszentrum 

des Kreises Herzogtum Lauenburg 
Rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts 

 
 
 
 

Kerschensteinerstraße 2 � 23879 Mölln 
Telefon 04542 8579-0 � Telefax 04542 8579-44 

www.rbzmoelln.de 

rbz-moelln.moelln@schule.landsh.de 

 
 
 

Außenstelle Geesthacht: 
21502 Geesthacht � Dialogweg 4 
Telefon 04152 8463-0, � Telefax 04152 8463-17 
E-Mail rbz-moelln.geesthacht@schule.landsh.de 

 
Nebenstelle Mölln: 

23879 Mölln � Schmilauer Straße 66 
Telefon 04542 8385-71 � Telefax 04542 8385-72 

 

C h a n c e n   f ü r s   L e b e n 


